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Anzeigr - Blatt
für dev

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

AamStag . Nto . 88 . 2 . Nob . 1633 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkanme Personen
etwas zu fordern habe » / unter dem Prä »
judtz , von der vorhandmen Masse aus .
geschloffen zu werden , zur Ltquidtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Curators , Gütervcrkauf , Stundung - ,
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich brvollmäch .
tigten Anwalds zu erscheinen mtt dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterfchei .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betstimmmd angesehen werden :

Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 2 ) Des Bernhard Trösch er , voaBezen -

hassen , auf
Freitag de» 8. November d .

früh 9 Uhr , in diesseitiger Stadtamtskauzlei .
Aus dem Bezirksamt Hornberg

( 2) Des Jakob Eßlin ge r , ledig , von
Lehengericht , auf

Fretrag de« 8. November d. Z . ,
Vormittags 8 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzlei.

Aus dem Bezirksamt Müllheim ,
fl ) Des Johannes HöllKrin zu Aug -

gen , auf

Montag de« 18 . November d . I . ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei ,

Aus dem Bezirksamt S ch ö nau .
( 3) Der Witttve des Gerbers Fridolin

Thoma , Maria Eva geborne Rummele ,
von Mambach , auf

Montag de« 25 . November d . I . ,
in diesseitiger Amtskanzlei . *

Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
<3> Des Alois Schmitt von Vorder -

to drm o os , auf
Monrag den 25 . November d. I . ,

Vormittags 9Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Waldshut .

( 2) Des Lavrr Ebner von Unter -
alpten , auf

Montag den 35 . November d . I . ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

) (2) Die gesetzlichen Erben deS verlebte »
Job . Mich . Siegin von Hertingen ,
wolle« die Erbschaft nur unter der Vorsicht
des Erbverzetchviffes annchmen und haben
deshalb um gerichkllche Schuldenrichtigsiellung
gebeten , wozu hierzu Tagfahrt auf

Dienstag den 13. November d. I . ,
früh , in diesseitiger AmtSkanzlei auberaumt
wird , wobei sämtliche Gläubiger deS Ver¬
storbenen ihre Forderungen um so gewisser
anmelbe « «ob begründen mögen , als sooft
die VerlassenschaflSvrrhasdlung gesetzlich erle .



1222
' digi würde und die AnSbleibendraim etwaigenFalle einer Vermöqeasunzulänglichkeit Au»,schluß von der Masse zu gewärtigen hätten.Lörrach den 15 . Oktober 1833 .

GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .
D e u r e r .( 2) Wegen Vermögens - Absonderung der

Rolhgrrber Friedrich Maier 'schea Eheleutein Nimburg ist die Richtigstellung drS
SchuldeustandtS nölvrg Hierzu wurde Tag .
fahrt auf

Samstag den 9 . November d . I ,Bormittags , bestimmt , in welcher aste dir.
jenigen , welche eine Forderung an die Meier ,scheu Eheleute zu machen haben , solche vordem Tdettungskommissar im OchseowirthS .
Hause in Nimburg zu liquidier «, habe » , indemsonst bei der Vermögens . Abthrilung keine
Rücksicht darauf genommen werden kann .

Emmendingcn den 26 . Oktober 183 .3.
Großherzogliches AmtSrevisorar .G v t k r e u .

( 1 ) Die Ziegler Joseph Bieiersche WittweMaria geborene Harlmann von Icstetten ,hat im Frühjahr d . I . das Vermögen an
ihre Kinder übergeben . welche nunmehr vondem Schuldenstand genaue Kenntniß zu er .
halten wünschen .

ES werden daher alle diejenigen , welchean die Ziegler Die ser 'sche Wittwe und deren
Kinder , a! S :

Bernhardt ,
Baptist ,
Augustin
Ottmar , und

Maria Agatha ,
eine Forderung zu machen haben aufgefordert ,
solche unter Vorlage der betreffenden Urkunden

Montags den iS . November d . I .
Vormittags 9 Uhr , vor dem ThrilungSkom .
miffär zu Jestclirn aniumelden , und richtig
zn stellen , auch sich über den Borg , und
Nachlaßvergleich zu erklären .

Icstetten den 25 . Oktober 1833 .
Großherzogiiches Bezirksaml -

M e r c y .
Schuldeniiqmdatton und Haus - ver ,

steigerung .
(3) 2 » Folge amtlichen Auftrags , werde «

alle jene , welche an dso mundtodten JostHAmon Haberstroh, Schlosser dahier, eine For .derung zu mache» haben , zur Liquidation ihrerForderungskikel auf
Montag den 11 . November d . I . ,früh 9 Uhr , auf diesskittge GemeindcrakhS «kanzln unter dem Präjudiz aodurch vorgetadeu ,daß jene Gläubiger , weiche an dieser Tagfahrrnicht erscheine« , später nicht mehr gehört , undvon der Masse ausgeschlossen werden .Sodann wirb am nämlichen Tage Nach ,

mittags 3 Uhr, im Sonnenwtrthshause dahier ,das dem ober, benannten Joseph Anton Haber ,stroh » Schlosser , zugehörige , zweistöckig» andem Haupiplatze stehende Haus an den Meist¬bietenden öffentlich versteigert .
Walvkirch den 14 Oktober 1833.

_ Rcisky , Bürgermeister .
b) Erbv orladun genwer an das vermögen der Unkenge .nannten erbrechtliche Ansprüche machenzu können glaubt !, hat stch binnen Jah¬resfrist bei dem bezeichneten Amte zumelden , und sich über seine Ansprüche zulegtlimiren , widrigertfalls das weiter

Rcchtiiche über das vermögen verfügtwerden wird .
Aus dem Bezirksamt Renzingen

<2) Des Joh . Benin ge r , Jägrrburfchc ,ledig , von Forchheim , weicher seil dem
Jahre 1817 , ohne Nachricht von stch zu geben,abwesend ist ; unterm 19 . Oktober 1833 ;dessen Vermögen 1733 st . beträgt .

c) Verschollenhetts- Erklärung .
Nachbenanme Personen , welche aufdie erlassene Vorladung weder selbst ,noch auch deren Nachkommen erschienen

find , noch von weichen sonst eine Nach¬richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögenihren bekannten nächsten Anverwandtenin fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus vem Landamt Rarlsruhe .( 2) Des Karl Bachmai er von Mühl ,
bürg , unierm 19 . Oktober 1833 Nro . lZL78,und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 23 . Okt . 1829 .
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ä) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen find wegen per -

mogens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsicht- -
pflege des mttgenannten hterwegen ver -
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
detsen Zustimmung kein in dem Landrechts ,
sag 5iz angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt vonndorf .
( 2) Des Georg Utz von LauSheim , un -

term 15. Oktober 1833 , Nro . 9779 ; — Pfir -
ger : Paul Meister von dort .

Aus dem Overamt Emmendingen .
( 2) Der Maria Katharina En gier von

Thrningen , 53 Jahre alt (wegenGeistes -
schwäche) unterm 18 . Okt . 1833 , Nro . 19065 ;
— Pilegerr Christian Heß , Jergen Sohn ,
von Thrningen .

11 Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Rraftlos erklärte Obligation .
( 1 ) Niemand hat Ansprüche auf die vermißte

von Wilhelm Limbrrgerö Wittwe in Thrningen
zu Gunsten der Verlassenlchaft des Landvogt
v. Grussau dahier ausgestellte Obligation über
400 g . erhoben , daher wird sie für kraflos
erklärt , in Gemäßheit der diesseitigen Auffor -
derung vom 15. Juli d. I .

Emmendingrn den 22. Oktober 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Rieder .
Bekanntmachung .

( 1 ) Nachbeschrirbearr Regenschirm wurde
auf «nrrlaubtem Weg dahier verkauft . Daher
Eigenthümer bis jetzt nicht ausgemitteltwerbe «
konnte , so geschieht zur Anmeldung desselben,
mit dem Anfügeu die öffentliche Bekannt¬
machung , baß brr Schirm selbst wahrend
14 Tagen auf dem Polizribüreau tingesehea
werden könne .

Freiburg den 25. Oktober 1833.
Großherzogliches Stadtamt .
vKettennaker .

* Beschreibung .
Der Schirm ist ganz neu , der Ueberzug

von violetter Seide , hat eine schmale Bordur ,

von weißen , grünen rothen und blauen
Strrifchen , dag Gestell resp . dir Rippen find
von Fischbein , der Hauplstaab ist von Holz ,
schwarz arsiämmt , mit welßen Ringcheo , und
die Haltstängchen von Messing. Der Griff
ist klein gebogen , und von schwarzem Horn .

In verwahr genommene Effekten .
( 1 ) Gelegenheitlich einer in Mössingea

vorgroommrnen HauSvifitation wurden fol-
grnde Gegenstände vorgefunben :
a) 2 gleich gebildete Tischtücher ohne Zeichen ,
d) 7 gebildete neue Handtücher ,
c) ein hänfenes Untrrdlatr zu einem lieber-

zug 2 '/ - Elle ,
d) ein Bettüberzug mit blauen und rothen

Streifen .
Da wir die Vermutbung hegen , daß diese

Gegenstände gestohlen find , so bringen wir
solches mit dem Ersuchen zur öffentlichen Kennt ,
niß , daß wenn Jemand sein Eigcnthum daran
ansprechen könnte uns so schleunig wie möglich
hievon Mittheilong zu mache » .

Brette » den 26 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e l .
Diebstahl und Fahndung .

( 1 ) Dem Alllehrer Philip » Bindter von
Altenburg ist am 8. Oktober ein Stück halb
gebleichtes Reistrntuch von ungefähr 12 Ellen
aus einem vor seinem Hause gelegenen Garten
entwendet worden .

Der Verdacht fällt auf « inen gewissen Mar .
zell Zimmermann von Bißkingrn , im Groß »
herzoglichen Bezirksamt Bluwenfeld .

Was wir zur Fahndung öffentlich bekannt
machen . „ ,

Jrstetten den 23 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c y .
Erkenntniß .

( 1 ) Das in der Gantsache des Johann
Kaiser von Wallbach unterm 2 . Juli v . I .
A . Nro . 10707 ertheiltr Präklusiverkenutniß
gegen jene Gläubiger desselben , welche ihre
Forderungen bis dorthin nicht angemrldet
haben , wird andurch noch nachträglich zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Säcktngrn den 23 . Oktober 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .
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Zurückgenommene Fahndung .
CD Christian Stpsle von DiedelShrim ,wurde durch Brigadier Sode zu Lörrach bet ,

gefangen ; die dieffrrtrge Fahndung vom 3 .
Oktober d. I . , wird daher zurückgeaommeo .

Karlsruhe den 29 . Oktober 1833 .
Großherzogliche » Landamt .

v Fischer ,
zurückgenommene Fahndung .

( 1 ) Anna Maria Conti von Huttingen ,
ausgeschrieben in Nro . 8t , 82 , 83 , «st bei-
gefangen worden .

Lörrach den 15 . Oktober 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D « u r e r -
Geld auszuleihen .

<1 ) Auf Befehl hochprei- licher Kirchenfettion
hat die Pfarrei Ottoschwanden rin Kapital
von 2550 S gegen gesetzliche Versicherung an
an Gemeinden zu 4 '/ Prozent und an Pri .
» ater» zu 5 Prozent , oder bei Uebernahme von
großer Summe auch zu 4 '/, Prozent auSzu .
leiben .

Der Unterzeichnete gibt nähere Auskunft .
Ottoschwanden den 24 . Oktober 1833 .

Molker , Pfarrer ,
in Ottoschwanden , OderamtS Emmeudiagen .

Hl . Fahndung .
( D Montags den 28 . Oktober d . I , des

Nachmittags gegen 4 Uhr , wurde dir Ehefrau
des Taglöhners Jung Heinrich Durand von
Welfchoeureulh auf dem Waldwege zwischen
hier und Neureuth von der nachdeschricbenen
ÄannSverson räuberisch angrfallrn , ihre wirk ,
liche Beraubung jedoch durch die Herbeikunft
einer andern Person verhindert , and brr
Thäter zur Flucht veranlaßt .

Sämmtliche Polizeibehörden »vrrden ersucht ,
auf den Thäter zu fahnden , iin EntdeckuagS ,
falle denselben anher adzuliefrrn und etwaige
Jnzichtea ungejaumt anher mitzutheilen .

Karlsruhe den 30. Oktober 1833
GroßherzoglicheS Landamt -

. v . F i s ch r r .
Beschreibung deS Räubers -

Der,elb < ist schlanker Statur , 5 ' 7 — 8"
groß , trug eine runde ziemliche hohe anschei¬

nend aus Roßhaaren gefertigte Kappe ohneSchild , deren Farbe ins Weiße fällt , einen
dunkelgrün tuchenen am Leibe genau an .
schliessrndeu kurzen Wamms , und lange Bein -
kleidcr von weißlichem Bibertuch .

IV . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Salzsäcke -Lieferung .
( 3 ) Die Lieferung von beiläufig 80000 Stück

Saljfäckc « , welche die diesseitige Saline vom
1 . Jänner dis 31 . Dezember 1834 bedarf ,wird hiermit im Weg der Sumission vergeben .Dir Sack « müsse » durchgängig von starkem
Zettel angefcrtigk und die Rath von iuneu
mit doppeltem starken Faden genäht sei» .Das Gctüch der Säcke kann von Hanf , oder
Flachswerg seyn ; dem erstercn wird jedochbei gleichem Faoen brr ihm angemessene Vor¬
zug im Preise gegeben .

Unter je 80 Sacke » sind 70 Säcke zu 4 Fuß4 Zoll Lange und 2 Faß Brette und 10 Säcke
zu 3 Fuß 5 Zoll Länge und i Fuß 6 Zoll Breite
( nach neuem badilchem Maaß ) anzuliefern -

Die Sackdandschnüre sind jedem Sack der.
zubiaden , dieselben sollen 3 '/ , Fuß lang und
von dem besten Hanf geserktgi seyn und 210
derselben sollen auf ein Pfund geben .

Der Preis brr ein Zentner hatligrn Säcke
ist zu zwei Drticheilen des Preises der zwei
Zentner haltigen zu stellen .

Jedem Lieferankr« stehen dir iwrirriri Probe .
Säcke , nach welchen die Lieferung aus das
Pünktlichste zu geschehen hat , sowohl hier bei
der Saline , als auch de , den Bürgermeister¬
ämtern Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg ,
Lahr und Frridurg zur Einsicht bereit . Inden Angeboten , welche hierher bis zum 1 .
Jänner 1834 mit der Aufschrift » Salzsacklie ,
ftrung betreffend " versiegelt einzureichrn find ,ist nicht nur der Preis ver franko zur hiesigen
Saline gelieferten Säcke , sondern auch die
Zahl der Säcke , welche der Sumineut trefern
will , anzugebeu , und es wird auf Eingaben ,welche nach diesem Termin einkommeo , keine
Rücksicht mehr genommen werden .

Satiar Rappenau den 14 . Okrobc » 1833.
Rosen tritt , v . ChriSmar .
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Holz . Versteigerung . ,
(1 ) Aus den Güntersthälrr Dvmauenwal .

düngen , werden
Dienstag den 12. November d . 3 - ,

12 Stück buchene Nutzholzklötze ,
26 „ tan nett« Sägklötze »
36 Stämme tannenes Bauholz ,

% Klafter buchene- Scheitholz ,
51 % r> tannene - ,

5 n Bcgelholz , und
12 » Klotzholj ; sodann

Mittwoch den 13 November d . I . ,
auS den Ebnerer Domänenwaldungen :

4L Stück tannene Sägklötze ,
27 % Klafter tannenes Scheitholz , und

i „ Forlen
verketgrrt -

Die Zusammenkunft ist de« 12 . im WirtbS .
Haus zum Kippfelsen in Güntrrsthal , und
den 13 . im Försterhaus zu Ebnet , jedeSmgl
um 9 Uhr Morgens .

Freiburg den 31 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v . D r a t s .
Holz . Versteigerung .

( 2 ) Aus Domänrnwaldungen Schluchserr
Reviers wird nachstehendes Bau - und Nutz ,
holz öffentlich lvosweise versteigert :

Mittwoch den 13. November d . I ,
im UnterhabSberg und Jägergutswald :

120 Stämme tannenes Bauholz ,
186 Stück tannene Sägklötze ,
38 Stämme buchenes Nutzholz .

Die Zusammenkunft ist Morgens halb 9 Uhr ,
bei Glockengießer Muchenbrrgrr in Biafiwald .

Donnerstag den 14 . November d. I . ,
in der Lachrnrütte .

45 Stück tannene Sägklötze .
Die Zusammenkunft ist Morgens halb 9

Uhr , auf der Glashütte zu Aeule .
Im Hummellelochwald -

32 Stück tannene Sägklotze .
Die Zusammenkunft ist Nachmittags 2 Uhr ,

im Wirkhshaus zu Treffelbach . Dir Steigerer
werden - von den Versammlungsorten iu d »e
nahegekegenrn Holzschläge begleitet .

St - Blästen den 26 . Oktober 1833 .
SroßhrrzoglicheS Forstamt .

» . Schilling .

Holz . Versteigerung .
( 1 ) Samstag den 9. November d . I . ,

werden im bcrrschaftlichen Hofwald bei Tri .
berg -

83 Stämme tannes Flößholz ,
10 Stück tannene Sägklötze ,

Vt Klafter buchene- , und
28 Klafter tannene - Scheitholz ;

dann
Montag den li . November d . I . ,

im berrschafllichen Srorenwald bei Hornberg :
230 Stämme Floßholz ,

9 Stück Sägklötze , und
36 Klafter tannene - Scheiterholj

öffentlich versteigert .
SämmtlicheS Hol ; ist bereit - gefällt , und

wird auf Verlangen von der Großherzoglichen
Revierförsterci Triberg vorgewiesen werde » .

Biüingen den 27 . Oktober 1833 .
AuS Auftrag des Forstamls Waldkirch .

v . S t e n g e l .
wein - Versteigerung .

( 3 ) Do « unterfertigter Stelle werden in
nachsteheudcn Orten beiaesctzte Zrhniwrive
von 1533 gegen baare Bezahlung öffentlich
versteigert werden und zwar :
zu Tannenkirch

Montags den 4 November d. I .
Vormittags lo vbr ,

circa 37 Ohm ;
zu Blanstngen ,

Dienstag - den 5 . November d - I . ,
ebenfalls Vormittag - um 10 Uhr ,

circa 3 Ohm rvlhen , und
83 Ohm weißer Wein .

Lörrach de» 21 . Oktober 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

B i l t m a n n .
Versteigerung .

( D Unterzeichneter ist geiounen , folgende
in Riegel befindliche Baulichkeit « « nebst Zu .
gehör auS freier Hand o» d unter sehr an¬
nehmbaren Bedingungen

Montag - den 9. Dezember d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf brr Gemrindsstubr
versteigern zu lassen:
1 ) das neu im guten Grschmacke erbaute nabe

der Hauvtstraße gelegene Salmenwirtvs .
hau - nebst einem Gärtchen und einer gut
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eingerichteten ebenfalls noch neue » Scheuerund Stallung. Erstens«Nkbälk 9 Zimmer ,wovon 6 britzbar , einen Saal , guten Keller ,großen geschlossenen Hof und eine Wein,trotte ;

2) eine ganz neue mit drei Presse » besterNrt versehene zwischen dem Hause und der
Scheuer gelegene Oelmüble.Das Ganze ist auf 6000 ft . angeschlagen .

Riegel den 28 Oktober 1833 .
Ad. Heoslrr .

Versteigerung.
( l ) Die Knopfmacher Karl Friedrich Flei¬schers Wittwe dahier » läßc auf
Mittwoch den 13 . November d. I ,in ihrer Behau»ung gegen haare Zahlung

öffentlich versteigern :
Vorrälhige Knopfmacher - HandthierungS.waaren als Seiden , Faden , Kamerlgarn ,aller Sotten Metall , und andere Knöpfe ,Schnüre , Quasten re.
ein vollständiges Knopfmacher . Handwerks,

trug «
aller Sorten gut erhaltene Mannskleider ,worunter ein dunkelblauer neuer Mantel ,2 Flöte« und eine silberne Ubr ,
6 bis 8 ganz schwere Bienenstöcke mit Un .

terfätzen,
eine gute Kugelbüchse ,
eine WachSpresse.

Wozu die Liebhaber eingelade « werben .
Suljburg den 26. Oktober 1833 .

Das Bürgermeisteramt .
S c x a u r r.

Holz .Versteigerung.
( 1) Den ii . November d . I . , werden

Mittags 12 Uhr , im LöwenwirkhshauS der
sogenannten Frherrlich v. Pfirdlischrn Falcken -
statg

180 Stück tannene Sägklötze ,
an den Meistbietenden verstrigert.

Freibnrg den 26. Oktober 1833 .
Grnndhrrrschast. Verwaltung.

Verpachtung einer Schmidte.
(3) Die Erben des Joseph Wildenthaler

geben ihre eigenthümltche in Thunsel gelegeneSchmidte auf mehrere Jahre in Pacht.Nähere Auskunft ektheilt.
Bäck Wildenthaler in Thunsel.
Liegenschafts - Versteigerung.

(2 ) Den Ignaz Tnsselfchen Eheleuten vd»
Siet , werden aufbezirkSamtlicher Verfügung
vom 6. September d I . , Nro. 18193 im
Wege der Vollstreckung
Donnerstags den 21 . November d. J >,

Nachmittags 1 Ubr , im Gasthause zum Hir«
scheu dahier, nachstehende Liegenschaften öffeat -
lich an den Meistbietenden versteigert , und
wenn der SchatzungSprriSerldßt ist, endgültig
zugeschlagen , wozu man die Liebhaber hier«mit einlader .
Eine einstöckige Behausung , Scheuer

und Stallung unter einem Dach ,in der Rebhüulegaß, neben LorenzMater , und Anton Gugenbühler ,
gerichtlich geschätzt auf . . . . 600 fi.

A e ck e r.
1 Viertel im Minkelfeld, neben Erhard

Deiß und Fr . Jos. Zimmermann 30 st .1 Viertel allda , neben Ernst Ledererund Georg Hkstrrle . 15 ,l ’/n Viertel im Noholz , neben der
Grundherrschaft u . Baltzer Eugen.
bühler . 40 „i Viertel im Fahrenberg , neben dem
Walde und Frirdle Berber . . 5 „1 viertel im Fahrenbrrg , thcils Wald 10 »80 Ruthen zu Kutz , neben LorenzMeier, und Karl Marte . . . 10 „1 Viertel daselbst im Brost, neben
SebastianLäßlr , und Gg . Riesterer iS „1 Viertel allda in der Rütte , neben —2 Viertel allda auf dem GcmeiudS.
acker , «eben Auto» Trissel , und
Frirdle Herzog . 15 »l Viertel im Noholz.l Viertel 13 Ruthe» in der Wanuea ,neben Konrad Gerfpacher, und
Joseph Anton Oberle . . . , 15 »



1227
1 Viertel im Riedle , neben Sebastian

Thumel und Auron Triffel . . 40 „28 Ruth . Geländ auf PerermeyerSmalk
M ä t r e n

1 Viertel 3 Ruthen tm Noholz , neben
Wald und Mathias Dieilicher . 15 „83 Ruthen auf der Breite , neben
Anton Gugrnbühler und Rhein ,
hart Meier . . . . . . . . 80 „1 Viertel 5 Ruthen zu Moos , neben
Anton Trissel und Fr . Jof . Lang 25 „% Viertel zu Kutz ,

1 Viertel auf ' m Lerchenberg , neben
Jung Anton Trissel und Baptist
Gugendühler . 10 »1 Viertel daselbst, neben Joseph Antz »
und Ziegler Weber . 15 „

Reben .
iv . Viertel zu Kutz im Schneider ,

« eben Mathias Krauß und Fr .
Marte Hesterle . . . . . . 90 „

l Viertel im Fahrenberg . . . . 25 „
Liel den 21 Oktober 1833 .

O be » l e , Bürgermeister .
Liegenschafts . Versteigerung ,

fl ) Durch bezirksamtlichcn Beschluß vom
17. v . M . A . Nrv . 9696 wurde gegen Loren ;
Senn von Oberhausen Vollstreckung
erkannt , es werden deshalb

Freitag den 22 . November d . I . ,
früh 8Uhr , indem Adlrrwirthshausezu Ried
nachbeschriebene Liegenschaften öffentlich ver.
steigert , als
1 ) eine Behausung , Scheuer und Stallung ,
2) zwei Jauchert 2 Viertel 41 Ruthen Garten

und Acker ,
3) eine Jauchen 1 Viertel Matten ,
4 ) 8 Jauchert 46 Ruthen Berg , und Hurst ,

feld ,
5) 4 Jauchen 2 Viertel 20 Ruthen Wald .

Der Schatzuogspreis beträgt im Ganzen
2531 st .

Die SteigerungSbedingnisse And , daß vom
Kavfschilling baar der Ueberrest aber in
drei vom Derkauftag an verzinslichen Jahrs ,
lrrminen bezahlt werden muß , auswärtige
Steigerer müssen amtlich legaliflrle Vermö .
gen- , und Sittenzeugnisse verweisen , ehe

solche zur Versteigerung zugelassen werden ,und wenn der Schatzungspreis erreicht wird ,
der endgültige Zuschlag erfolgt .

Die übrigen Bedingnisse werden vor der
Steigerung bekannt gemacht werden .
Raich , im Amt Schopfheim , den 24 . Okt . 1833 .

Senn , Bürgermeister .

Literarische Anzeigen .
( i ) Um die Anschaffung des von den Subscri -

bentcn mit so ausgezeichnetem Beifalle aufgcnom -
mencn , vaterländischen Werkes :
Heunisch , geographisch- statistisch topogra¬

phische Beschreibung des Großherzog¬
thums Bade»

auch jenen Freunden der Vatcrlandskunde zu er»
leichtern , welche sich noch nicht in dessen Besitze bc-
sinden , hat der Unterzeichnete einen zweiten Sub¬
skriptionspreis von ff . 3 36 kr . bis Weihnachten
d . I . dafür cintrcten lassen , welcher für dieses aus
32 enggedruckten Bogen bestehende und mit einer
schönen Karte versehene Werk immer noch billig ge¬
nannt zu werden verdient . Liebhaber zu demselben
belieben daher ihre Bestellungen an dre G r o o s '-
schcn Buchhandlungen in Heidelberg , Karls¬
ruhe und F r e i b u r g , um so gewisser baldigst
einzuscndcn , als der Vorrath des bedeutenden Ab¬
satzes wegen nur noch gering ist, und nach Weih¬
nachten unwidcrrustich der Ladenpreis von st. s 24 kr.
cintritt .

Die mit dem Subseriptionsbetrage inet . 4 kr.
Einschreibgebühr zu versehenden Bestellungen werden
franco erbeten , wogegen man auch portofreie
Einsendung des Exemplars verspricht .

Die Verlagsbuchhandlung von
Karl GrooS in Heidelberg .

Bei Karl GrooS in Heidelberg ist so
eben erschienen , und in allen Buchhandlungen
zu haben :
Die gedoppelten Verbindungen

mir und ohne Wiederholung
zu bestimmten Gummen ,und die Geschäfte

welche diese Verbindungen erzeugenvon "
vr . A . Arneth ,

Privatdoccnten an der Universität zu Heidelberg .4 ° Preis fl . 4 . 3o kr . oder Reichsthaler s . \ 2 grk
Der Verfasser hat in dieser Schrift die allge -
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memütn Verbindungen zuerst in Wissenschaft ein - er zu einer Menge neuer Mehrheiten über die be«

geführt , und übergibt hier dem Publikum einen kannten Verbindungen / welche als specielle Fälle

Theil derselben , welcher besonders die geordneten aus seinen viel allgemeinem Gesetzen hervorgehe » .

Verbindungen mir und ohne Wiederholung und Seine Arbeiten schließen sich unmittelbar an

die Verbindungen zu bestimmten Summen umfaßt , die Untersuchungen von Schweins a» / und

Des Verfassers Untersuchungen sind daher allge - den Besitzern der Analysis und Differenzialrechnung
meiner / als alles bisher über diesen Gegenstand dieses Gelehrten / so wie allen Freunden der kom-

Bestchcnde / welches als speciell rn ihnen enthalten binatorischcn Methode wird dieses Werk gewiß sehr

ist . Von emer hoher » Ansicht ausgehend/gelangte willkommen sei» .

Markt .
Tag .
Ott .

26

2L

23

19

24

18

23

17

Na men
der Maektorte .

Freibnrg , beste
mittlere
geringere

Emendinae » beste
mittlere
geringere

Ettenheim ,
mittlere
geringere

Kandern / beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllhetm , beste
mittlere
geringere

Schopch . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldktrch / beste
mittlere
geringere

WaldShut , beste
mittlere
geringere

Frucht - Preise .

Wai . ,Halb .
"

zen. iwaiz .
fl . fr . H . ifr .
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